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Herren Bezirksklasse B Gruppe 8 West 1 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

TSV 1862 Schillingsfürst : TSV Weidenbach-Triesdorf III 
Freitag, 10.02.2023, 20:15 Uhr

Laudenbacher und Ehrmann und Schultz und Daichendt in 
Einzel und Doppel ungeschlagen

Ungefährdet mit 10:0 setzte sich das Heimteam der Mannschaft vom TSV 1862 Schillingsfürst am
Freitagabend in der Herren Bezirksklasse B Gruppe 8 West 1 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)
gegen den TSV Weidenbach-Triesdorf III durch. Wie deutlich der Sieg ausfiel, bestätigt auch das
Satzverhältnis von 30:3. Ausschließlich die am Spielbetrieb beteiligten Personen fanden bei diesem
Spiel den Weg in die Halle der Gastgeber, die in ihrem 12. Saisonspiel ran mussten.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los: Mit 11:3, 7:11, 11:6, 11:6 siegten Laudenbacher / Ehrmann
gegen Schmidt / Raab und gaben dabei nur einen Satz her. Schultz / Daichendt gewannen
anschließend ihr Spiel gegen Köder / Feller eher ungefährdet mit 3:0. Das Zwischenergebnis zeigte
nun ein 2:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Nicht einen Satzgewinn überließ
Andre Schultz seinem Gegner Jens Feller beim in Sätzen deutlichen 3:0-Sieg und steuerte damit
einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Beim 3:0-Erfolg gegen Berti Köder zeigte Dieter
Laudenbacher seinem Gegner die Grenzen auf. Die große Überlegenheit von Laudenbacher zeigte
sich auch darin, dass Köder im gesamten Spiel nur 7 Bälle für sich entscheiden konnte. Beim Stand
von 4:0 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz an die Tische trat. Rudolf Ehrmann machte mit
Michael Raab bei seinem Sieg in drei Sätzen recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher.
Auf dem falschen Fuß erwischte Erwin Daichendt seinen Gegner Jannes Schmidt beim eher
eindeutigen Triumph ohne Satzverlust. Da gab es nichts zu rütteln. Damit war bereits der sechste
und siegbringende Zähler für das Heimteam auf der Habenseite. Es folgte das Spiel der nominell
besten Spieler des TSV 1862 Schillingsfürst und des TSV Weidenbach-Triesdorf III. Genügend
spielerische Mittel hatte wenig später Andre Schultz letztlich an der Hand, um Berti Köder zu
distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Genügend spielerische Mittel hatte Dieter Laudenbacher
letztlich an der Hand, um sich gegen Jens Feller durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Rudolf
Ehrmann bezwang anschließend Jannes Schmidt in einem sehr ausgeglichenen Match erst im
Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an
den Tisch. Genügend spielerische Mittel hatte im Anschluss Erwin Daichendt letztlich an der Hand,
um sich gegen Michael Raab durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Da gab es nichts zu
rütteln. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Durch diesen Sieg hat der TSV 1862 Schillingsfürst in der Saison nun 6 Saison-Siege, 4 Niederlagen
bei 2 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 23.02.2023 gegen den VfL
Ehingen II bevor. Für den TSV Weidenbach-Triesdorf III steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen den SG TSV/DJK Herrieden III am 03.03.2023 vor der Tür, in das es mit einem
Punkteverhältnis von 2:24 geht.

 Statistik:
 TSV 1862 Schillingsfürst

Doppel: Laudenbacher / Ehrmann 1:0, Schultz / Daichendt 1:0 
Einzel: A. Schultz 2:0, D. Laudenbacher 2:0, R. Ehrmann 2:0, E. Daichendt 2:0 
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 TSV Weidenbach-Triesdorf III
Doppel: Schmidt / Raab 0:1, Köder / Feller 0:1 
Einzel: B. Köder 0:2, J. Feller 0:2, J. Schmidt 0:2, M. Raab 0:2


